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 Nationalrätliche Kommission SGK-N 

 Zuh. Herrn Albert Rösti, Präsident 

 
 

Stellungnahme zum vorgeschlagenen Tarifsystem TARDOC 

 

Sehr geehrter Herr Kommissionspräsident 

Pro-salute.ch ist eingeladen worden, sich zum Entwurf für das Tarifsystem TARDOC, welches Tarmed 

ablösen soll, zu äussern. Leider ist es uns nicht möglich, persönlich in der Kommission vorzusprechen. 

Wir können Ihnen jedoch auf diesem Weg unsere Einschätzungen mitteilen.    

pro-salute.ch kann TARDOC in der bisher vorliegenden Art nicht unterstützen, insbesondere weil 
nicht alle relevanten Akteure involviert waren und hinter dem Vorschlag stehen: Es fehlen 
insbesondere Santésuisse, H+ und vor allem die Patienten und Prämienzahlerinnen. 
 
Aus Sicht von pro-salute.ch muss ein ambulanter Tarif folgende Bedingungen erfüllen: 

• Er muss kostenneutral sein (bzw. einen verbindlichen Mechanismus enthalten, wie allfällige 
Kostensteigerungen korrigiert werden); 

• Er darf keine Anreize für Überversorgung oder Risiken für Unterversorgung beinhalten; 

• Er muss inhaltlich und nach Möglichkeit auch zeitlich abgestimmt sein mit der Einführung von 
Fallpauschalen für spitalambulante Behandlungen; 

• Er muss periodisch angepasst werden können (wie z.B. SwissDRG); 

• Er muss transparent und verständlich sein, insbesondere für Patientinnen und Patienten. 
 
Wir danken der Kommission für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
Felix Wettstein, Präsident pro-salute.ch  
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